
Vereinsbeitritt
Hiermit erkläre ich meinen Beitritt zum Verein 

Freunde der Stiftsmusik Stuttgart e.V.

Den Jahresbeitrag von 	             1

(Mindestbetrag: 20 1/Schüler, Studenten: 10 1)

lasse ich per Lastschriftverfahren einziehen. 		
	 	

	 Bank

	 IBAN

überweise ich auf das Konto des Vereins bei der 		

BW Bank Stuttgart, DE32 6005 0101 0001 3134 42

Name, Vorname

Straße, Hausnummer

PLZ, Wohnort

Tel. (geschäftl./privat)

Datum/Unterschrift

Edle Klänge für Bach
Orgelpfeifenpatenschaften 
für die neue Truhenorgel

Freunde der 
Stiftsmusik Stuttgart e.V.

Orgelpfeifen-Patenschaft
Ich möchte / Wir möchten eine Orgelpfeifen-Patenschaft 

für die neue Truhenorgel übernehmen:

Wunschpfeife(n): (z.B. Nr. 4, Ton C + E + G) 

Name der Patin / des Paten

• Den Betrag von                     1 überweise ich auf das Konto 

	 des Vereins Freunde der Stiftsmusik Stuttgart e.V.

	 bei der BW Bank Stuttgart, DE32 6005 0101 0001 3134 42, 

Kennwort »Patenschaft«. 

• Ich bin mit der Veröffentlichung des Patennamens auf 

	 der Patenschaftstabelle im Internet (nur Initialen) und 

	 im Patenschaftsbuch (vollständiger Name) einverstanden/

	 nicht einverstanden. (Nichtzutreffendes bitte streichen)

 • Nach Zahlungseingang erhalte ich eine Urkunde und eine 

Spendenbescheinigung zur Vorlage beim Finanzamt.

C Cs D Ds E F Fs G Gs A B H c cs d ds e f fs g gs a b h c’ cs’ d’ ds’ e’ f’ fs’ g’ gs’ a’ b’ h’ c’’ cs’’ d’’ ds’’	

1 Gedackt 8’

2 Principal 4’

3 Rohrflöte 4’

4 Oktave 2’

5 Quinte 1 1/3’

6 Regal 8’

e’’ f’’ fs’’ g’’ gs’’ a’’ b’’ h’’ c’’’ cs’’’ d’’’ ds’’’ e’’’ f’’’

Orgelpfeifen-Patenschaften Sie haben die Wahl!

hellblau 25 1

gelb 50 1

orange 100 1

grün 250 1

rot 500 1

Stiftsmusik Stuttgart

Kay Johannsen, Stiftskantor

Gabriele Zerweck, Geschäftsführung 

Altes Schloss, Schillerplatz 6, 70173 Stuttgart

Tel. 0711–226 55 81, Fax 0711–226 26 31

info@stiftsmusik-stuttgart.de

www.stiftsmusik-stuttgart.de

www.bach-vokal.de

Ein Beispiel: Wenn Sie eine Pfeife für 50 1 spenden möchten, 

so finden Sie eine solche überall dort, wo das Pfeifenfeld gelb 

unterlegt ist. Dann wählen Sie z.B. als Register »Nr. 4 Oktave 2’« 

und dort den Ton d’ – vielleicht weil D-Dur Ihre Lieblings-Tonart 

ist oder weil Sie Dorothea heißen. Auf der Antwort-Karte tragen 

Sie dann einfach ein: Nr. 4, d’ und beim Betrag 50 1.

Sie können es sich aber noch einfacher machen!

Lassen Sie das Feld mit der Wunschpfeife frei und setzen Sie 

nur einen Betrag ein. Wir wählen dann eine Pfeife für Sie aus.

Oder schreiben Sie uns eine E-Mail mit Ihren Wünschen und 

Ideen: info@stiftsmusik-stuttgart.de
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Bitte als Brief einsenden oder 

faxen an die Stiftsmusik Stuttgart: 0711–226 26 31
R Sie werden Patin oder Pate einer Orgelpfeife

Suchen Sie sich aus der Übersicht Pfeifen aus, für die Sie den 

Anschaffungspreis übernehmen wollen. Das kann eine einzelne 

Pfeife sein, ein Dreiklang oder eine Tonleiter – lassen Sie Ihrer 

Fantasie freien Lauf!

Unter www.stiftsmusik-stuttgart.de (Button: Freunde der Stifts-

musik) können Sie die aktuelle Belegung der Tabelle einsehen. 

Füllen Sie die Antwort-Karte aus, senden Sie ihn an die            

Stiftsmusik (oder schreiben Sie eine E-Mail an info@stiftsmusik- 

stuttgart.de) und überweisen Sie den Anschaffungspreis. 

Sollte Ihre »Wunsch«-Pfeife schon besetzt sein, so melden wir 

uns bei Ihnen per Telefon oder E-Mail wegen einer Alternative. 

Wir senden Ihnen abschließend eine Patenschafts-Urkunde so-

wie eine Spendenbescheinigung zu. Sie können eine Patenschaft 

natürlich auch verschenken!

R Sie werden Freundin oder Freund der Stiftsmusik

Viele Menschen gehören schon zum Verein und fördern damit 

die vielfältige Arbeit der Stiftsmusik ideell und finanziell. Für 

Mitglieder bieten wir unter anderem Sonderveranstaltungen und 

günstigere Eintrittskarten für die Stunde der Kirchenmusik an. 

Schon ab 20 Euro jährlich können Sie Mitglied werden!

Orgelbaumeister Henk Klop aus dem kleinen Ort Garderen 

in den Niederlanden baut die Truhenorgel für uns. Bereits in 

den 1960er Jahren hat sich die Firma Klop auf den Bau von 

Tasteninstrumenten für die Barockmusik spezialisiert. 

1995 übernahm Henk Klop die Firma von seinem Vater. Für die 

besten Ensembles in aller Welt und für so bedeutende Konzert-

säle wie die Berliner Philharmonie hat er Instrumente angefertigt, 

immer abgestimmt auf die jeweiligen Erfordernisse. 

Den letzten klanglichen Feinschliff erhält unser Instrument erst 

in Stuttgart. Meister Klop wird jede einzelne Pfeife so intonieren, 

dass der Gesamtklang und alle Registerkombinationen der Orgel 

perfekt in die Stiftskirche passen und mit den Ensembles der 

Stiftsmusik harmonieren!

Mal begleitend, mal solistisch Kleine Truhe, großer Klang

Das Herz jedes Barockorchesters ist die Orgel. An ihrem Klang 

und ihrer Stimmung orientieren sich die Streichinstrumente. 

Je feiner und runder ihr Ton, desto homogener kann sich der 

Klang des ganzen Orchesters entfalten.

Die neue Orgel wird das ganze Jahr über für viele Aufgaben ge-

braucht. Sie löst das alte Orgelpositiv aus den 1960er Jahren ab, 

das seinen Platz in der Schlosskirche hatte und sowohl klanglich 

als auch technisch nicht mehr ausreicht.

Flexibel muss die Orgel sein: Für Bachs Kantaten wird ein 

Stimmton von 415 Herz benötigt, bei Monteverdi sind es 

440 Herz, bei Musik von Schütz dagegen 465 Herz. Zu diesem 

Zweck verfügt die neue Orgel über eine Transponiervorrichtung.

 

Auch als Soloinstrument werden wir sie hören können: 

Bei zahlreichen Sätzen in Bachs Kantatenwerk wird die Orgel 

solistisch eingesetzt, mal in Arien, mal in groß angelegten      

Sinfonien. Dafür haben wir sechs Register, fünf Labialregister 

vom Gedackt 8’ bis zur Klangkrone 1 1/3’ und zusätzlich das  

Zungenregister Regal 8’. Mit dieser »Registerkomposition« ist 

sehr feines, aber auch kräftiges und farbenreiches Spiel möglich.

Die neue Truhenorgel der Stiftsmusik kommt aus der Werkstatt 

der niederländischen Firma Klop. Sie wird ein ideales Begleit

instrument für die Aufführungen von Werken Bachs und 

anderer Barockkomponisten sein. Sechs Register stehen zur 

Verfügung: 

Gedackt 8’

Prinzipal 4’

Rohrflöte 4’

Oktave 2’

Quinte 1 1/3’

Regal 8’

Alle 321 Pfeifen werden aus Holz gefertigt und sind dadurch 

leicht zu stimmen. Das Gehäuse ist aus Kirschbaum. 

Die Anschaffungskosten des Instruments betragen 45.000 1.

Der Verein Freunde der Stiftsmusik Stuttgart e.V. mit seinen rund 

650 Mitgliedern trägt wesentlich zur Finanzierung bei.

Die Orgel wird zum ersten Mal bei den beiden Aufführungen 

der Matthäuspassion von Bach in der Karwoche 2017 zu hören 

sein. 

Erfahrung und Perfektion So können Sie helfen Ihre Antwort


